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Jakob IgnazHITTORFF

Architekt

Geboren am 20 August 1792 in Köln

Gestorben am 25 März 1867 in Paris.

Nach Ausbildung als Architekt und Zeichner in Köln und Paris war

Hittorff bei dem Pariser Architekten Fr J Belanger tatig, so wirkte er

mit bei den Empfangsbauten anläßlich der Ruckkehr der Bourbonen

1814 Hierfür erhielt er den Titel >Inspecteur du R01 pour les fetes et

ceremonies« Von 1818 bis 1848 war er Hofarchitekt als Nachfolger

Belangers Wahrend dieser Zeit war von 1826—28 Gottfried Semper

sein Assistent Seit 1842 franzosischer Burger

Von Hittorff stammen die schonen Platze de la Concorde und Cirque

des Champs-Elysees, das Theatre de PAmbigu-Comique und die Kir¬

che St-Vincent de Paul

Neben der Architektur befaßte sich Hittorff mit archäologischen Stu

dien in Italien und Sizilien, als deren Ergebnis veröffentlichte er

»L'Architecture polychrome chez les Grecs« (1830) und »Architecture

antique de la Sicile« (1826—30, überarbeitet 1866—67)

Aufnahme in den Orden am 24 Januar 1854
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